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D
ASS fehlte noch im Portalkonzept
der Stadt Soltau: Neben der öffent-
lichen Seite www.soltau.de ent-

steht seit September 2006 mit www.stadt-
soltau.de ein Portal für alle, die mit der
Stadt Soltau als Behörde zusammenar-
beiten. Der Name „DASS“ steht für „Daten
und Anwendungen der Stadt Soltau”, die
künftig über einen sicheren personalisier-
ten Zugang abgerufen werden können. Be-
nutzer sind u. a. öffentliche Stellen, Be-
auftragte oder Mandatsträger, beteiligte
Antragsteller oder auch Unternehmen. Für
Mitarbeiter/innen der Stadt Soltau wird
DASS zum Intranetportal mit Schwerpunkt
Wissensmanagement im Büro, unterwegs
und zu Hause. Letztlich ermöglicht es das
Portal, einen Großteil der regelmäßig wie-
derkehrenden Leistungserbringung zu op-
timieren und so einen Beitrag zur Verwal-
tungsmodernisierung zu leisten. 

Wurden in der Vergangenheit z. B. An-
träge auf Papier eingereicht, von der Fach-
abteilung verarbeitet und schließlich als
Bescheid oder Auskunft wieder versendet,
so geschieht dies heute über das Internet:
Durch den personalisierten Zugang über
das Portal werden die Eingaben elektro-
nisch vorgenommen und das Ergebnis ent-
weder sofort oder zeitnah wieder ausge-
geben; die Bearbeitung erfolgt automa-
tisch über definierte Prozesse. Am Beispiel
einer Gewerberegisterauskunft sieht das
wie folgt aus: Über www.stadt-soltau.de
kann sich der Benutzer mit seinem Kenn-
wort einloggen. Er liest die Informationen
zu dem entsprechenden Thema und wählt
die gewünschte Funktion aus. Für die Ge-
werberegisterauskunft gibt er einen Be-
trieb ein und erhält sofort das Ergebnis;
die entsprechende Gebühr wird automa-
tisch abgerechnet.

Das Portal ist verbunden mit dezen-
tralen Datenbanken wie Microsoft SQL
Server, Oracle oder DB2, aus denen z. B.
das Einwohnerregister nun unter einer
zentralen Oberfläche zusammengeführt
wird. Die Daten können im Portal verar-
beitet, nach verschiedenen Kriterien se-
lektiert und auch wieder
als neue Dateien (z. B. Ex-
cel Sheets) exportiert
werden. Durch die Benut-
zerverwaltung stehen je-
dem Anwender nach dem
Einloggen genau die In-
formationen zur Verfü-
gung, die er benötigt und
für die er berechtigt ist.

Die Stadt Soltau hat
sich im Zuge der inter-
kommunalen Bemühun-
gen zur Verwaltungsmo-
dernisierung im Land-
kreis Soltau-Fallingbostel
für Intrexx Xtreme als Por-
tallösung entschieden. Intrexx Xtreme ist
eine Standardsoftware des Herstellers
United Planet zur Portalerstellung, die es
branchenübergreifend ermöglicht, Ge-
schäftsprozesse medienbruchfrei abzu-
wickeln. Insbesondere bei Behörden und
öffentlichen Verwaltungen hat sich die Lö-
sung bewährt, da sie schnell einzurichten
und einfach anzupassen ist. 

Damit wird DASS auch zu einer weite-
ren Basiskomponente von E-Government.
Darunter verstehen im Landkreis Soltau-
Fallingbostel 13 Städte und Gemeinden
die interkommunale Zusammenarbeit mit
Zielsetzungen wie z. B. „Kompetenz statt
Redundanz“. Schließlich haben alle Kom-
munen durch gesetzliche Vorgaben weit-
gehend die gleichen Aufgaben. Diese Auf-

Stadt Soltau:

Behördengänge online
gaben und diverse Daten werden nun
nicht mehr dezentral und dadurch doppelt
und dreifach gepflegt, sondern über das
Portal vereint. Kompetenzzentren wie die
Stadt Soltau übernehmen dabei neben
der klassischen Auftragsdatenverarbei-
tung auch die konzeptionelle und techni-
sche Umsetzung solcher Portallösungen. 

„Nach nur drei Monaten sind wir mit
Intrexx Xtreme in die Lage versetzt wor-
den, erste wesentliche Meilensteine mit
dem neuen Portal zu erreichen. Die wich-
tigsten Projekte laufen bereits produktiv
und sparen uns damit eine Menge Ver-
waltungsaufwand ein“, so Thomas Kört-
ge, Leiter ITK der Stadt Soltau. Eine selbst
entwickelte Auskunft auf die Einwohner-
meldedaten versetzt dabei heute nicht nur
die Stadt Soltau, sondern auch benach-

barte Kommunen in die Lage, für Polizei-
dienststellen und öffentliche Behörden
den Geschäftsprozess Meldeauskunft
rund um die Uhr bereitzustellen. Daneben
sind webbasierende Fachanwendungen
ermöglicht worden wie das Geoinformati-
onssystem webGIS, das elektronische Ar-
chiv der Stadt mit 9 Millionen Seiten Pa-
pier und der Zugriff auf iNotes als Group-
ware.

Die Stadt Soltau verfolgt weitere ehr-
geizige Ziele. So werden bis Mitte des Jah-
res auch Prozesse wie die Melderegister-
auskunft moduliert, die einen Workflow
bis hin zum Gebühreneinzug via ePay
komplett medienbruchfrei abbilden wer-
den. An der Umsetzung mobiler Dienste
über das Portal wird ebenfalls gearbeitet.

Die Stadt Soltau geht mit dem Portal „DASS“ (Daten und Anwendungen der
Stadt Soltau) neue Wege: Das Portal stellt für öffentliche Einrichtungen, 
Bürger/innen und Mitarbeiter/innen die zentrale Plattform dar, in der Daten,
Anwendungen, Dienste, Prozesse und Wissen abgerufen und gemanagt 
werden. Über das Portal werden z. B. Auskünfte von Behörden eingeholt, 
Anträge gestellt, Aufträge an externe Partner vergeben und Dienste für 
Unternehmen angeboten.
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